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Aurchibar blutige Stampfe in bcn

ctrafnt brr ctubt.

Politische üage unverändert.

Eine ilonlition der und

Arbeiterpartei befürchtet.

London, 28. Märj. Tie poli-

tische Lage erscheint im allgemeinen
unverändert. Es ist nicht bekannt,
wozu sich Feldmarfdiall Sir Jolm
Freud) und Generalslabchef Sir
John Spencer Ewart entschliesten
tverden.

Tas Ammern der Ürisis wird
cuf Premier Asqnitb'S Weigerung
zurückgeführt. Oberst Seelen seines
Amtes als Siriegssekretär zn enthe-

ben. Tie Generäle Freud, und

Ewart wären mit seiner Absetzung
'iveisellos einverstanden.

Tie Weelly Nation" erklärt, das;

die Armee in die Schranken zurück- -

Nrbraoka auf drr Wrltauöstkllung.
Gouverneur Morehead hat endlich

eingesehen, das; er einen grof;en Feh-k- r

beging, ali er der Legislatur
davon abrieth, eine Bewilligung
für die San Francisco Weitaus-flellun- g

31t machen; welchem Ersu-

chen bieje Legislatur leider nnchge-tomme- n

ist. Jett lot sich der Gott-fern- er

auf das Trangen der
ot,S allen Theilen

des Staates veranlagt gesehen, eine

ÄcItauvfielltiiigS .Kommission mit
der Aufgabe zn ernennen, unter
den Geschäftsleuten des Staates
durch freiwillige Beiträge eine an-

sehnliche Summe aufzubringen, um
in der letzten Stunde nod, eine Ver-

tretung von Nebraska auf ber Aus.
flellung zu sichern. Vorsitzer dieser
Lioinnnsslon ist der Teutschamerika-
ner Peter Jenfeil fon Bcatricc. Tie

. B

Fcldmnrfchall i'orb Roberts soll ein.

j.'iste derselben im Besitz
- gehabt haben.

London. 28. März. Sir Edwari
Ruffell, ein strammer Anhänger bei

Regierung, versichert in einem von

ibm selbst verfastten und unterzeich
neten Artikel in ber Liverpool
Post", bafz Fcldtnarfchall Lord Ro-

berts, als er das Siriegsmin.stertum
besuchte, in seinem Besitz eine Na- -

mcm-Hist-c von 'J(H) inziercn i;ane,
welche im Begriffe standen, ihr
Resignation einzusenden.

Tas Mimitertum hat nod) mn
Losung gefunden, erhofft aber eine
solche vor Zusammentritt des cta

binets aiiMontag.
Teutsche Presse.

Ter Sioux Eity Courier des auch

hier wohlbekannten Herrn A. C.
Lutze trat mit seiner letzten Aus.
gäbe seinen 45. Jahrgang an, wo

wir dem geschätzten 5!ollegen
unsere Gratulation entbieten. Kol-

lege Littze's Blatt gehört zu den

gerngefehenen Wcchsclblättcxn. Viel
Glück für die Zukunft!

AuS deutsche Verekne.
Ter Teutsche Tamcn-Vcrci- n hielt

Freitag Nachmittag seine regelrnäfzU
ge Versammlung ab, die gut be-

sucht war. Zwei neue Mitglieder
wurden aufgenommen und zwei

Swndidaten zur Mitgliedschaft vor-

geschlagen. Es wurde beschlossen, am
25. April ein Ealico Kränzchen zu

arrangiren.
Tie Waffen-Genossenscha- ft hat in

ihrer jüngsten Versammlung zwei

neue Mitglieder aufgenommen. Un-

ter anderem wurde befck)losfen,

gteichmäfzige Kopfbedeckungen für
die Mitglieder der Ausmarschen zu
beschaffen. Auch wurde in Bera-

thung gezogen, Krankengelder an
Mitglieder auszubezahlen. Hierüber
wird man stet) in einer der nächsten
Versammlungen schlüssig werden.

.
--Lüd-Omaha Loge No, 33., O.

d.- - H. - S., veranstaltet nwrgen
Sonntag im Deutschen Hause ei-

nen großen Vall, zu welchem alle
Freunde der Loge herzlich eingela-
den sind.

Ter Damen Gesangverein Lvra"
gibt morgen, Sonntag, in ber Böh-

mischen Turnhalle zu SüdOmaha
die Operette Einderella". Da auf
die Einftudirung derselben große
Sorgfalt gelegt worden ist, ist eins

gttie Vorstellung zu erwarten.

Kricgsgmcht.

(f. X McVann vom Omaha Em
knercial illub giebt An-

sichten.

Lincoln, Nebr,, 28. Mär',.
fJestein war . ber vierte Tag des

Baliiifrachtraten VerhvrS vor ber

staatlichen almlommiffion. Ter
Ratenfachversläudige des Omaha
Eoilimcrcial illubo, I. McBaun leg-t- e

vergleichliche Tabellen der beab-

sichtigten nnd der bestehenden Ra-te- n

der Burlritgton Bahn von ilan- -

,faS Citi, nnd St, Joseph nach Orten
in Nebraska vor. Ter Vertreter
der Burlington Bah, ilonrad
SpciiS, fragte ilm, weshalb er die-

se Vergleichsfälle vorlege, worauf
McVaim antivortete, das; die Bahn-koniitiissi-

dadurch über einige vor

herrschende Verhältnisse unterrichtet
werben solle. Ist es der Stand-Punk- t

des Omaha Eommerical

Elubs, daz die Frachtraten herabge
setzt werden sollten?" fragte Spens
darauf. McBaun erwiderte, das; der
,Mub zwar mehr an der Anpassung
von Raten Zind Klassen intereffirt
sei, aber nichtsdestoweniger bie Re

zu
dnktion dem Urtheil der Siommiffion
überlasse. I. A. C. iiennedn, Ver
treter der Missouri Pacific Bahn,
deutete dann an. das; die Mehrzahl
der Mitglieder des Omaha Eornnter.
cial Sllubs gar keine Reduktion der
Raten verlangen. McBciun erwi-

derte, der durchschnittliche Konsument
und Versender ,sci vielleicht nicht

in ber Sache unterrichtet,
aber bas Interesse an bcm AuSgleid)
der neuen Tabellen sei ein allge-

meines,
Tie anwesenden Siaufleute von

Lincoln, Grand Island, Fremont
uild Haflings stimmten Herrn Mc
Baun bei, das; der Plan öer Raten
rebuktioit, ben die Bahnkommiffion

befolgt, dem Handel dieser Städte
sehr schaden würde, indem da

Handelsgebiet derselben beschränkt
und die geschäftlichen Beziehungen
mit Gegenden, betten sie jetzt bie

nen, abgeschnitten würden.

Aus Bcnnington.
In der deutschen lutherischen Kir

che in Bemtutgtoit wurden Sonntag
fünf Kinder unter eindrucksvollen
Zeremonien konfirmirt: Meta und
Frieda Stark. Ludwig Hagedorn,
Emil 5! rufe und Elans Slühf.

Herr John Mordhorft ist von sei

ner Farm nahe Washington nach

Bcnmngton verzogen, tun der Ruhe
zu pflegen. Seine Farm wird von

seinen Söhnen bewirthschaftet wer
ben.

vor dem
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Li,ndwirtl,scl,aftsminister beim lilai

scr nullt in Iliistnadr. j ,ionrr
kfliqi,is für l,es,ischk Wriiifi'

drrntl,. cflcrrri(1)(( Mrirnorni-iifir- r

tadelt dns Spurtflifstm drr
Lffi.irrr. Mnifrr WiUirlrn wird

itiinur. Maiivvrr niitmachr,

Berlin. L. Mar.,. Tie Absage
der. für biefe-- Inbr geplanten Vlfri-farei-

je

ieö iiror.frin.jcn bat in man-die- n

Streifen schwere Enttäuschung

hervorgeruse.n, besonders in den ilo
loniallrc'en ielbt.

Tie ..Ta.niche :!unb,chan' tlieilt

mit, der .vuvfcr babe erst in letzter

Stunde feine enebiii,gung vertagt.
ei,t Wodie seien die Verbauöluti'

gen über die Sache beendigt wor-

den, und man habe sich über den

gatr.cn Neiseplan geeinigt mid sich

dabin verständigt, da voiil .lietchi'

tag eine Vewilligtmg von 1 HOjtn)
ü'tarf fiir die Teckung der .tto'tcn

verlangt werden solle, unter der

Vegründung, eö liege im Interesse
deö eidie. dar. der Sironprinj o,e

iialouien seltnen lerne. Ter Siron

vrinz babe sich jedoch bereit erklärt,
irenn der Reichstag Schwierigkeiten
madicn sollte, selber die iiosten zu

tragen. Trobdem habe der Sla!,scr

aus verschiedenen (Winden seine

nothwendige Genehmignug nicht ge

ben wetten. Indes; ist eö nicht aus-

geschlossen, das: cö im nächsten Jah-
re bod) 31t einer solchen Reise kommt.

Ans guter Quelle erfährt man,
dasz Freiherr voii Tchorleiner, der

andivirthschaftominister. von dem

man auch als lommeiiden Reichs

kandier sprach, nicht in Ungnade
beim i! aiser gefallen .sei, und daß
die neuerlichen (Gerüchte über attgeb
licheit jetzigen Ebeffandal des Mi

nislers lediglich eine Aufwärnning
eines alten Geredes wer eine jni
bere Bekanntschaft SchorleinerS mit
einer Halbweltdame bildeten, wel-

ches berede diiräz einen Erbschasts-pro.',ef- ;,

wobei etliche anzügliche Brie-

fe aus früherer ;'eit au die Ceffent-lichfc- it

gebracht wurden. Teilt ikai-fe- r

wurde das sogen. Material hier
über vorgelegt. Terselbe entschied

jedoch, bak sie kciiu'n ttrnnd bilde,
einen verdienstvollen tnchtigOi Bc?

arnten den Lanfpafz ?n geben.'--- " "

.n Sevveubeim (heffvchen Pro- -

viuz Starkenburg) wurde der. nach

Amerika gestobene, aber ausgelie-
ferte Mciiieüiöebeautte Höhn wegen
ttrümdenfälfchnng .m 3 Jahren

vcrnrtbeilt.
Z Neichenball, dein, durch feine

Bäder bekannten Plave in Ober-baier-

hat eine Bauersfrau Namens
Windiellner in religiösem Wahnsinn
ihre drei iiinder'tmd fid selbst in

einer Iaudiegrube ertränkt.

V.'ie, 27. Marz Tie ..Reich --

vost", ,daS bekannte Organ beS Erj
berjogthrontolgers Zranz erb,-nan- b.

meldet, daij Malier Wilhelm
die Eiualdung zn den heurigen, m

Ungarn ftatttindenden Manovern an.

genommen babe.
Ein Erlas; des ,iiriegsmimflers

gegen gewisse Vorlominnisse im lie- -
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Sprzialrkgkl mit brdrutcndcr Stint'
mriiiiikhrhrit tngkv,mc,t.

Washington. 2. Märj. Ter
a,rgfze Einsliif:, den Prä),dent 2.l,l-fo- n

im Nefräsentl'.ntenbans besitzt,

hat sich klar gezeigt. lie Spejial-rege- l.

welche die Tcbatie über den

Widerruf ber Pnailiakanaljollbe
freiung aterikank,.'cher itiifienfchiffe
ans bestimmte Z'.'it beschränlt, und
Ameiidcments zn ber Vill aus-schlie-

ist mit '!.'"') gegen 172

Stimmen angenommen werden.
Es ist ein grosjer Sieg des Prä

sidenten, hatte er doch die !viibrer
feiner eignen Partei, wie den S fre-

cher Elark, den Führer der Ma-

jorität, Underwood' den Führer der

Republikaner, Mann, und den der

Progressiven, Murdock, gegen sich.

Tas Hans als Ganzes jedoch folg-

te dem Appell des Präsidenten, die
Wldcrrufsbill prompt anzunehmen
und so die auswärtige Politik des

Präsidenten zu unterstützen.
RepräsentaiU Osear Underwood

hielt eine lange, leidenschaftliche Re-

de gegen den Widerruf, indem er
denselben als im Widerspruch mit
der demokratischen Plalsonn stellend

erklärte. Auch glaube er keinen Au-

genblick, das; bie Zollbefreiung er

Säiiffc eine Verletzung
des Hai) - Paimeefote Vertrages
mit (Großbritannien sei. Es sei
höckift unamerikanifä), uns vor den
Wünschen Enrvpa's ,zn beugen, denn
nie se, Europa in wichtigen Fragen
ans unterer ceite geweie. xc
Panama jölle feien titt Vergleich mit
den Zöllen des Snezkanals mäfzig
und gerecht. Tiefe Zollbefreiung
der amcrilant.fchcn Schüfe babe der

Siongren int Interesse der amerika
nischen Handelsflotte geschaffen. Nur
dnrck) Zollvorzüge habe )ie sich ge
hoben und der jetzige Tarif lege, auf
Waaren, die amerikanische Schisse
bringen, einen fünf Prozent geringe-
ren Zoll. Ter Redner beitand dann
daraus, das; die amerikanische Schiff-

fahrt bie Uiüentü'tiig der Regie,
rung haben müsse, wenn sie mit
auswärtigen Nationen k onknrrireit
soll.

Ter Triumph des Präsidenten
wird von allen Parteien als ein
ganz ungewöhnlidzer aneben,

der Ttiatiackie. das; ,oie Füh-
rer der Partei, die sonst stets llu
terftützer des Präsidenten ' waren,
sich gegen ilm wenden. Innerhalb
der Partei hat der Präsident mit
nahezu vier gegen eins gewonnen.

Konferenz wegen Sielley's Armee.
Polizeichef Tunn und .Qonunijiür

Kugel haben tierathschlagt, wie sie

init der Slelley'sdien Armee der Ar-

beitslosen verfallen werden, wenn
die Wanderer hungrig nno verzwei- -

seit dieser Tage in Omaba eintref-

fen. Man kam zu keinem Feld
zngsplan. Ter Ebef meint, man
solle sie satt uiadjctt und iveitcr
schicken.

Tie britisdien Offiziere, die
sich weigerten, 11 ad) Ulster zu ge-

ben, scheinen auch der ,.lficbt zu

fein, ,kaf; cS hinter der Front am
ungefährlichsten ist. Man kann nie-

mals wissen, was vorn passieren
mag.
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KbaTles W. Morse.

Der wiedn völlig K'sde Mllionär. den

Taft bcnaliAte. da tt angeblich totster

dmskauk war, ist von fein Europarcise
WUMMSl.

Csttavc;,, M'cr., 28. Min,. Gc
tüchtweife inirö gemeldet, das; bio

'Rebellen diejenigen theile von

und avnü sw gestern Abend

tp(fttii und das; jic die letzten

Stellungen ber Regierungstruppen
bedrohen, ciujchlicjzlich tiorroo be In

Cruz (Hügel des Mieuzcv).
Gin Iclegrautut der Associated

Prcf; von Barreal meldet bie bortt
ge Ankunft tum General linrraina.
jic Behörden haben bni träusf
verlauf ans Stunden bei Jodet-straf- e

verboten und niemand ist

der Eintritt zur Staot und) 10

Uhr abends erlaubt.

Öomrj alacio, M'cr, 2S. März.
General Francesco "Villa ist mit fei

ner Armee in bie 3 tobt eingezogen
inib bat fei n Ouarticr i beut Zwu
k aufgcidilagcit, ber und) lorrecm
weist. Weitem begann der letzte

Ifnariff mit einen, heftigen VI

und bann stürmten I'
faiiterie i.d Kavallerie die fciitbti- -

(iU'll Stl'UuiUCU.
In bei. ciiiieu Strastcu saut e5

Au furchtbar blutigen ,andgeie,i
neu. Waisen mib OVaniftäiibe aller
VI rt wurde turn .den

Släinficrii oenmst. ?ie Tobten Den

beiden Seiten arten in wirren Hau
fen dnrcheiikinder, .'Ute. Veteranen
fasten, das: neri) fein iniitltenderer
Mampf in y.'ferifo tuar
den ist. 'Jlber Villa f ii in inert der
Z!erlust weni.t. Tefert bat er den

Angriff auf Terreen verbereitet. Er
wird mit A, Mann unter ivene
rat .Cvrira. foeperiren. Tiefer bat
Befebl bie Stadt vem Zncn nm
greifen.

Den Zeitnnrtberick,terttnirl'rn war
erlaubt, bie Stadt mit Villa zn be

treten. Tie beiden der Verwund.'
ten wurden durch gr.'f:e ftitje noch

vermehrt. In dem waren die Trag
bahren nznreicheitd.

Mörder bkmht Srlbsimird.
Smttle. Wail,,. Tlän.

9.0t) Mooreliead, der lebte S.acht

citiflcftflttb, Everett li. sBc)t van
Conncil AKifss, Ja., in einem Nn
derboot ermordet und um $U0 be-

raubt zn baben. bestina it feiner
Zelle Selbstmord durch Erhängen.
Er hatte sich den Strick aus setzen
fcincS Hemdes cicumdit. Er hatte
sich vorher .schon iie Pulsadern durch,
schnitten, wurde aber durch ärmliche
Hülfe am leben erkalten. Moore.
h?ad hatte den Mann durch eine
Anzeigs angelockt, Sein Skelett fand
man am 1.',. Nar; im südlichen
Tlicile der Stadt.

Wcttrrl'rncht.
Unbestimmte Witterung: wahr

fcheinlich Negen heule .'.acht tmd et-

was kalter.
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aewieien nnd da ; d,e beorotne ?tn
torit.it des Parlaments wieder ber

gestellt werden inuste. xie Leitung
fd,!ägt dann vor, das; die liberale
itvt der Arbeiterpartei zufanlineii

gil'.ett sollte, indem sie derselben im

ächtte Parlament hundert Sitze
zusichern.

Morehkitd will Sparsamkeit üben.

Jil feiner Erklärung, das; er mit
einem Termin als (Gouverneur zu-

frieden fei und sich jetzt um die
für den Siongrcf; im 1.

Tiftrift bewerben werde, hat Gon-ferne-

Moreheaö gesagt, er habe

gewisse Sparfainkeitsideen, die er im

Siongren, Tank feiner Erfahrung
als (Gesetzgeber und praktischer Ge-

schäftsmann zum Besten des Lan-de- s

zur Annabme zn bringen hoffe.
Seine Zeit könne er zwar als Ge-

schäftsmann profitabler verwenden,
als in öffentlichen Aemtern, bie sich

nicht bezahlen, doch suhle er sich

als patriotischer Bürger verpflichtet,
auch etwas für die Allgemeinheit
zu thun. Von diesem Gedanken er-

füllt, bewerbe er sich um den Sitz
im Slongref:. Sollte er jedoch in
diesem streben teilten Erfolg haben,
wäre er ebne Enttäuschung bereit,
in's Privatleben zurückkehren und
wieder als schlichter Geichastönmnn
das Leben zu .durchschreiten.

v,wei Razzias in einer Woche
Ter Eigenthümer des Triumph

Hotels, Johnny 'Hocfle. 21 1 Siid
13. wurde Freitag Abend
zum zweiten Male innerhalb einer
Woche wegen Führern eines irnor-bentlich-

Hanfes verhaftet. Er
wurde vom Polizeirichter mit 30

Tagen Gefängnis; bestraft. Man
riee Milder stellte Bürgschaft für
ibn. Vier Insassen wurden gleich-fall- s

verhaftet. Später am Abend
verhaftete die Polizei e" Shrpe
im Hanse 511 Süd 1!. Strafze.
Um Miternacht wurde der Apothe-
ker I. H. ileck im Hawe. 810 Siid
10. Strafze verhaftet und eine gro
s;e Menge Schnaps beschlagnahmt.
Ein Polizist behauptet, sich einen

Schnaps an der Soda-Fontan- e ge-

kauft zu haben.

Pkrfviinlnotizcn.

Herr Ernst August Harms von

Norfolk, Neb., hält sich beute
in unserer Mitte auf.

Er theilte unserem Berichterstatter
mit, das; der Staatsverband in Nor
f 0 1 viele Freunde gewinne, und
das; ein energischer Vorslofz gemacht
werden wird,' mit den deutschen

in den dortigen öffentlichen
Schulen einzuführen. Herr Harms
ist der festen Ueberzeugung, das; es

l'cliligen wird, dein Teutfchunter-rids- t

auch in den Sdjueu Noriolk'S

Einführung zu verschaffen.

Aus dem Staate.
Lincoln, Ter frühere Staats

fchaizmeifter John E. Hin ist in

Salt Lake Eitt), wo er in letzten

Jahren wohnte, tut Alter von 77

Jahren gestorben. Er war in e

im Sameiigcschäft thätig, als
er sich der Politik zuwandte und zu

mehreren Eoiintt)ämtern erwählt,
wurde. Im Jahre 1 88! wurde er

dann zum Staatsfchatzmeifter er-

wählt, und verzog nach Ablauf se-

ines Termins nach dem Westen. Ter
Verstorbene hat den Bürgerkrieg in

ber Armee von Gen. Shermcm int'
gemacht.

Sekretär Rosse vom Staats-Vaitkrat- h

erklärt, ,dafz aus dem

Vankgarantiefond an bie $5fiU0() ge-

zogen werden müssen, um bie Te
pofitoren der verkrachten Superior
State Sparbank vollauf zu 'bezahlen.

Zzebrnarbericht der ttnivii Pacific.
Während bcs Februar betrugen

die Bruttoeinnahmen ks!5,kt9,570.
Abnahme $05,311; Betrieböansga-k- n

und Steuern $1,312,125,
$53,131; Ncttoeinküitfte.

Abnahme, $512,170 gegen
das , äioiia',, -

fit und Heim. Moreheaö selbst

werden nächste Woche nach ZriSco
reisen, mit n ,fehcn, ob noch ein

passendes Plätzchen für eine Ansstel-lungshüt- te

zu erlangen ist. Nun,
besser spät als nimm: es wäre
eine iiurzsichtigkeit sondergleichen,
wenn Nebraska auf dem itongreffe
der Nationen in Frisco nicht ver-

treten wäre.

- Berfahrkn gegen ttaötrust.
M,,!l,,'Il,! Wärt -
VyimunV)!,

s'Viieralaimialt Mc:Hct)tioIb3 hat ei-

ne Untersuchn, ig der United Gas

Jmprovement angeordnet. Tiefe
soll öffentliche Betriebe verschiedener
'.'Itt in nahezu fünf Städten er-

langt haben. Ter Generalanwalt
soll .dann feststellen, ob cs zu einem

Verfnbren unter dein Sherman An

titniflgeZetz hinreicht. Es heiht,
as; bie Negiernng eine Auflösung

oder Reorganisation fordern werde.

Slönigiit wird gewarnt.
Sofia, Bulgarien. 28. März

Königin Eleaiwre ist brieflick, vor
einem Besuch der Vereinigten Staat-

en gewarnt worden. Sie beabsic-

htigte, in ber dritten Woche des Mai
abzureisen, .um Volk und Einrich-tunge- n

der Ver. Staaten kennen zn
lernen.

Hochwasser im Staat New Jork.
New Aork, 28. März. Infolge

der isnrch das warme - Wetter
Schneeschmee und beS

anhattenden starken Regens sind die

ftlüf'e und Bäche des Staates New

lett ausgetreten und richten bedeu.

ten den Schaden an. Auch der itD-o- ii

Kluft ist bei Troy sehr hoch und
die i.auflcute entlang dem Flusse

bringen ihre Waaren in Sicherheit.

In Amsterdam ist die Brücke über
dem Mohawk Fluß theilweife fort-

gerissen.

Sturze Depeschen.

Tenver's Teutsche Bank hat den

Ansturm der Tepvfitoren, deren Ver-

trauen zu der Bank durch ein tnali- -

tiöfes Gerücht in Gefahr gebracht
wurde, siegreich uberuanöe. a5

ganze Tcnver Teutschthnm freut sich

des Sieges und wird die Gelegen-

heit burä) eine Jubelfeier Sonntag
in ber Turnhalle begehen.

Omaha ctreidc-Mark- t.

Omaha. Neb., März.
Harter Weizen

Nr, 2. 7tz.c.
Nr.
Nr. 1. 8ü Klc

Jrühjahrsn'eizen
Nr. ... SG-H- TV-c.

Nr. ,1. 8;i 8512C

Diirant Weizctt

Nr. '2. iSB Hll'uC
Nr. 0. 83 85Vi.c.

Weifzes florn
Nr. 2. liGVi C7c.

Nr. 3. üuVs WVic
Nr. 4. CJio G5c.

Gelbes Störn
Nr. . 2. l54 6Gc.

Nr. 3. 05 (;5c.
Nr. 4. 04 ClM-c- .

florn
Nr. 2. C514 Sysc- -

Nr. :;. üij C5c.
Nr. 1. 03 05c.

Störn keines Grades 60 0 1c. ..
Hafer

Nr. 2. COU 30Vc.
Standard Haser 39c.

Nr. 3. 3c. .

Nr. 4. 3712 37C
Malzgerfte 53 02.

'Tu. 1. Ftittergerste 42 52c

gerkorps bemängelt cs scharf, dafz
bie Offiziere vielfach ba3 Fliegen
lediglich vorn Sportsftandpunkte auf
faßten und weiteren Tienftktstun
gen nur mit - wenig Luft nachkä
men. Der Erlaß hat bereits zur
Folge gehabt, bafz mehrere Ou'i
zierspiloten 1 um Niickversctzung ., in
die Gruppe, nachsttchlen, ,.., '
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In amerikanischen Armeekreisen herrscht beträchtliche Aufregung über den
kriegsgerichtlichen Prozeß gegen Major Benjamin M. Koehler von der

im Fort Terry. New London. Conn. Major Koehler sieh!
unter schwerer Anklage, behauptet aber, daß dieser Angriff auf seinen Cha-
rakter ans eine Verschwörung gewisser Offiziere zurückzuführen sei. die feit
Jahren mit feiner Familie in Fehde gelegen hätten. Die Verhandlungen
wurden hinter verschlossenen Türen in der Bibliothek deö Forts geführt von
welcher hier ein Bild gegeben ist. Oberst Kirby. dessen Bild rechts oben ist
führt den Vorsitz bei dem Kriegsgericht. DaZ.andere Bild zeigt Maior Koeh
ler auf dem Wege zu einer der Sitzungen deö Krie-rjsftt- g. -

.

Kriegsminister Generalleutnant Erich von Falknihava ,

L ean!rrrtete.imeutschm


